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1. Der Rat beschließt folgende Sperrvermerke zugunsten einer Beratung im lJ U ( J

Anträte der SPD-Fraktion zum Haushalt 20tO . -- . r! 24.2.2010

Fachausschuss und anschließender Entscheiduns über die weitere
Vorgehensweise

Cegebenenfalls sind Maßnahmen in 2010 abzusetzen und in 5päteren Jahren
neu zu veranschlagen

t Seite 42 Um-Ausbau cS Wipperfeld 200.000.- -> Ba uaussch uss
t Seite 302 Siegburger Tor Straße Böschungssanierung

I  tz.auu.- -> EauausscnuSs
) Seite 309 Wasserleitung Brunnen Marktplatz 25.000.- - -) Beratung ASU
t Seite 309 Klosterberg 140.000.- (brutto)) Eeratung ASU

(Der Förderantrag soll natürlich nicht zurück gezogen werden)

2. Ausnahme von der generel len Haushaltssperre

Der Rat der Stadt Wipperfürth unterstützt den Erlass einer generellen
HaushaltssDerre.
Der Kämmerer wird allerdings ermächtigt die generelle Haushaltssperre bei den
direkten Produkten der Schulen und des städtischen Kindergartens Dohrgaul
Produktbereiche 1.03.02.01 bis 1.03.13.12 und 1.05.01.01.01 auszusetzen ( in 2OO9
waren dies rund 35.OOO.- nach Auskunft der Kämmerei)

3. Aufforderung Einsatz für kreiseinheitliche Elterngebühren
OG5, Kinder(tages)einrichtungen

Die Stadt Wipperfürth wird beauftragt mit dem Kreis und den Städten
Radevormwald, Cummersbach und Wiehl erneut in cespräche zu treten und die
Init iative zu ergreifen für eine kreisweite Vereinheitl ichung von (Eltern-)
cebühren für Kinder(-tages) Einrichtungen. über das Ergebnis der Cespräche ist
im HFA und im iHA zu berichten.
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4. Umsetzung Beschluss Konjunkturpaket ll Mittel

Die Verwaltung wird beauftragt im Herbst 2010 den Rat/Haupt-und
Finanzausschuss über den Stand der Mittelverwendung aus dem
Konjunkturpaket l lzu berichten und eventuell eine Anpassung der
bestehenden Beschlüsse an die aktuelle Lage zu ermöglichen.
Der Vorrang für den Ausbau der Breitbandverkabelung in der Fläche bleibl
bestehen.

5. Sauberkeit in der Stadt

Der Verdreckung der Innenstadt ist weiter entgegen zu wirken,
Die Verwaltung wird beauftragt einen aktuellen Sachstandsbericht def
(regelmäßigen und punktuellen) Reinigungsarbeiten des Bauhofes und Dritter
im Bauausschuss zu geben.
In Folge ist darüber zu entscheiden, ob die Maßnahmen hinreichend oder
ergänzende Initiativen erforderlich sind, die eventuell auch eine überarbeitung
der cebührensatzung erforderlich machen würde.

6. Ku nststoffla ufba hn/ Mühlenberg 5tadion

Für 2013 ist die Erneuerung der Kunststofflaufbahn vorgesehen.
Die Verwaltung wird beauftragt im Herbst 2010 im Ausschuss für Sport, Freizeit
und Kultur einen Sachstandsbericht zum Thema zu geben. (lnvestitionsbedarf
neue Kunststoffbahn, Sanierung5aufwand etc.)

Ebenfalls ist zu überlegen und sind gegebenenfalls cespräche zu führen über
das Für und Wider auch unter Kostengesichtspunkten der übertragung des
Stadion Mühlenbefg in die Zuständigkeit Dritter zB des Stadtsportverbandes

Die Verwaltung erarbeitetfür die Ausschussberatung hierzu eine Vorlage

7. Die Verwaltung wird beauftragt dem Rat (BauA/HFA) rechtzeitig vor der
Einbfingung des Haushalt5 2011 eine Liste vorzulegen über die erforderlichen
Sanierungsmaßnahmen an städtischen Cebäuden(zb Fenster,Türen,
Toilettenanlagen etc) in den nächsten fünflahren.
(Zeitraum 2011 - 2015) Cegebenenfalls ist das Energiekonzept der Stadt dabei
ebenfalls zu aktualisieren.

Zu erfassen sind die Maßnahmen mit Kostenschätzung nach den Aspekten
a) Energetische Erneuerungsmaßnahmen /Energieeffizienz
b) Renovierungsbedarf wg Verschleiß
c) Modernisierungsmaßnahmen

Eine Differenzierung nach Finanzierungrarten a)aus Rückstellungen und b )
Investivmaßnahmen
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